
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.10.2022 (22:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Creussen III : SV Glückauf Pegnitz II 
Dienstag, 04.10.2022, 19:30 Uhr

Koch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTC Creussen III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) gegen den SV Glückauf Pegnitz II endgültig fest. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Anton Kolmer, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team
in diesem Mannschaftskampf holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Koch / Wunder beim 11:3, 11:8, 11:6
von Dick / Weber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kolmer / Kolmer, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Stoeber / Bößl verloren. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim Erfolg von Wolfgang Koch gegen Jonathan
Bößl konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt
final an die Heimmannschaft ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonas Wunder,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dominik Stoeber verlor. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Anton Kolmer und Egon Weber, die Anton Kolmer letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern konnte
Niklas Kolmer im Spiel gegen Thomas Dick, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang Koch und
Dominik Stoeber beendet, das Wolfgang Koch letztendlich gewann. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte Jonas Wunder bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jonathan Bößl und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Keinen positiven Verlauf schien die auf dem Papier
als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Anton Kolmer gegen Thomas Dick nach Verlust
der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Anton Kolmer letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Niklas Kolmer gegen Egon Weber. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Creussen III nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der SV Glückauf Pegnitz II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den ASV Hollfeld (TTC Creussen III) bzw. gegen den SV Neunkirchen am Main III
(SV Glückauf Pegnitz II).

 Statistik:
 TTC Creussen III

Doppel: Koch / Wunder 1:0, Kolmer / Kolmer 0:1 
Einzel: W. Koch 2:0, J. Wunder 1:1, A. Kolmer 2:0, N. Kolmer 1:1 

 SV Glückauf Pegnitz II
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Doppel: Dick / Weber 0:1, Stoeber / Bößl 1:0 
Einzel: D. Stoeber 1:1, J. Bößl 0:2, T. Dick 1:1, E. Weber 0:2


